
 
Positionspapier des Interreligiösen Forums Wiener N eustadt 

 
 
 
 
In einer global vernetzten Welt sehnen sich viele Menschen nach einem friedlichen 
Zusammenleben der Völker und Religionen. 
 
Das Interreligiöse Forum Wiener Neustadt verbindet Menschen aus verschiedenen 
Religionen. Es hat sich zur Aufgabe gesetzt, in dieser Stadt mit allen 
Religionsgemeinschaften, die guten Willens sind, einen Dialog zu führen. 
 
Wir wollen uns aufrichtig um gegenseitiges Verstehen bemühen und gemeinsam 
eintreten für ein respektvolles Miteinander in den Familien, der Nachbarschaft, als 
Bürger/Bürgerinnen unserer Stadt und unseres Landes, für Schutz und Förderung 
der sozialen Gerechtigkeit, der sittlichen Güter, des Friedens und der Freiheit für alle 
Menschen. 
 
Nachstehende Grundsätze sollen dieses Miteinander auf eine geschwisterliche Basis 
stellen: 
 
 
Zielsetzungen des interreligiösen Forums in Wiener Neustadt:  
 

• Vernetzung von Vertretern und Vertreterinnen der verschiedenen 
Religionsgruppen in Wiener Neustadt und interessierten Personen 
unterschiedlichen Glaubens bzw. unterschiedlicher Weltanschauungen. 

• Kennenlernen untereinander und Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe – 
keine gegenseitige Missionierung. 

• Stärkung von gegenseitiger Wertschätzung und Förderung eines friedlichen 
Zusammenlebens durch Wissen um die eigene Kultur / Religion und die Kultur 
/ Religion des anderen. 

• kritische Auseinandersetzung mit Inhalten, Nachrichten, Informationen aus 
den Medien und gemeinsames Gespräch über wichtige Themen und 
Fragestellungen  - Einladung von Personen mit Fachwissen von außen. 

• Rückbindung an die jeweilige eigene Gemeinde. Jeder und jede soll sich als 
Multiplikator/Multiplikatorin verstehen. Es braucht einen Informationsfluss in 
beide Richtungen: vom Treffen des Forums in die Gemeinden und von den 
Gemeinden in das Forum. 

• Gemeinsame Aktivitäten nach außen je nach Möglichkeit und Kapazität der 
Mitwirkenden z.B. Organisieren von Veranstaltungen, Stellungnahmen etc. 

 
 
 
Vereinbart im Interreligiösen Forum, Wiener Neustadt am 30.4.2013 


